Klausur SS 1998

5 Fragen aus der Vorlesung, 5 aus dem Praktikum 

1) Wann findet die erste physiologische Bißhebung statt ? 

2) Bei einer Extraktion des 1. Milchmolaren, was ändert sich für den 2. Prämolaren wenn die Extraktion: 
a) vorzeitig
 
b) kurz vor dem Durchbruch des 2. Prämolaren stattfindet ?

3) Wofür ist die distale Abschlußlinie der Milchmolaren wichtig ?

4) Durchbruchszeiten des späten Wechselgebisses OK und UK.

5) Definition: Mesiodens

6) Wofür ist die Gewindehöhe wichtig ?

7) Welche konstruktive Maßnahmen führen Sie durch am Aktivator II/1 um den frontalen Tiefbiß zu beheben?

8) Wie unterscheiden sich die Halteelemente in KFO und Prothetik 

9) Abdrucknahme: Nennen Sie mindestens 4 Punkte für eine gute Abdrucknahme.

10) Definition: Neutralokklusion 

Klausur WS 1998/1999

1) Was ist die Folge eines persistierenden Frenulum tectolabiale ? 

2) In welcher okklusalen Beziehung stehen die 6-Jahr-Molaren am häufigsten nach ihrem Durchbruch ? 

3) Wo liegen Mesiodentes ? 

4) Welche Stoffwechselerkrankung im Säuglings- und Kindesalter manifestiert sich am Kauorgan ? 

5) Was ist ein sekundärer Engstand ?

6) Zeichnen sie eine Klasse II, mit Verlagerung um eine Pb (6-jahr-Molar und  Eckzahn des OK sind vorgegeben).

7) Wie heißen die für die Modellherstellung wichtigen Ebenen ?

8) Zählen sie aktive und passive Elemente aus dem Kursprogramm auf.

9) Welchem Therapieziel dient das Freischleifen (Aktivator) ?

Wie groß ist der Winkel der schiefen Ebene bei der VD-Platte und wie begründen sie diese Winkelgröße ?
